
 
 

 
 
 

 

Antrag für den 15.3.2018 

Gebäude sollen genutzt werden, um die Speyerer Attraktivität zu steigern. 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Eger,  
 
wir bitten Sie, folgenden Antrag auf die Agenda des nächsten Rates zu nehmen. 
 
Die Stadt Speyer hat zusätzliche Gebäude in ihrem Besitz oder in ihrem Zugriff, die sich zum 
Teil in 1A-Lage der Stadt Speyer befinden. Seitens der SWG stellen wir den Antrag, dass die 
Verwaltung diese Gebäude für die Attraktivität Speyers zur Verfügung stellt. Von besonderem 
Interesse sind unter anderem die Räume der Stadtsparkasse an der „Alten Münze“, das 
ehemalige „Antiquariat Bücherwurm“ und das „Tor zu Pfalz“.  
 
Begründung: Die Maximilianstrasse ist die 1A-Lage der Stadt Speyer und die Liegenschaften, 
die neu erworben wurden oder bei denen sich eine Nutzungs-Änderung ergeben hat, sollen der 
Stadt zuliebe genutzt werden. Eine Nutzung dieser Immobilien für Verwaltungszwecke ist 
unseres Erachtens der Attraktivität der Stadt nicht dienlich.  
 
Wir bitten den Rat der Stadt deshalb um folgende Beschlussfassung: 
 
Städtische Gebäude in der 1A-Lage Maximilianstraße, die für Gewerbezwecke geeignet sind, 
sollen nicht als Verwaltungsgebäude genutzt werden, sondern im Rahmen des 
Stadtmarketings, die Attraktivität der Stadt steigern und sollen damit den Bürgern zur Verfügung 
stehen. 
  

Mit freundlichen Grüßen  

 

Sandra Selg (Fraktionsvorsitzende) und Dr. Sarah Mang-Schäfer (stellv. Fraktionsvorsitzende) 

Herrn	Oberbürgermeister	Eger		
Maximilianstr.	100		
67346	Speyer	
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Sandra	Selg,	Fraktionsvorsitzende	SWG		
Ziegelofenweg	7,	67346	Speyer	
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